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1.  Geltung der Bedingungen

1.1 Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen (nachfolgend 
„diese Verkaufsbedingungen“) liegen allen Geschäften 
über den Verkauf von Waren zugrunde, die von der 
SITAG AG Vertriebsbüro Deutschland (nachfolgend 
„wir“ bzw. „uns“) geschlossen werden.

1.2  Diese Verkaufsbedingungen gelten auch für alle 
künftigen Geschäfte über den Verkauf von Waren, 
die von uns geschlossen werden, selbst wenn dabei 
nicht ausdrücklich auf diese Verkaufsbedingungen 
Bezug genommen wird.

1.3 Entgegenstehende allgemeine Geschäftsbedingungen 
unseres Vertragspartners - im Folgenden „Käufer“ 
genannt - gelten nur, wenn sie von uns schriftlich als 
verbindlich anerkannt werden. Sie gelten auch dann, 
wenn der Vertrag mit dem Käufer von uns in Kenntnis 
entgegenstehender oder von diesen Verkaufsbedin-
gungen abweichender allgemeiner Geschäftsbedin-
gungen des Käufers vorbehaltlos ausgeführt wird.

1.4  Diese Verkaufsbedingungen gelten nicht gegenüber 
Verbrauchern i.S.d. § 13 BGB.

1.5  Für Geschäfte über den Verkauf von Waren, die wir 
mit Käufern schließen, deren Sitz oder Wohnsitz 
außerhalb der Bundesrepublik Deutschland liegt, 
gelten gesonderte Allgemeine Verkaufs- und Lie-
ferbedingungen. Ebenso gelten für von uns getä-
tigte Einkäufe von Waren gesonderte Allgemeine 
Einkaufsbedingungen.

2.  Angebot und Vertragsschluss

2.1  Unsere Angebote sind freibleibend, es sei denn, dass 
wir diese ausdrücklich als verbindlich bezeichnet ha-
ben. Offensichtliche Angebotsfehler können von uns 
jederzeit vor Auftragsannahme berichtigt werden.

2.2  Bei Schrank- und Trennwänden gelten die vom Käu-
fer ermittelten Raummaße als verbindlich. Werden 
diese Raummaße durch uns ermittelt, so sind sie 
vom Käufer im Rahmen der Bestellung verbindlich 
schriftlich zu bestätigen.

2.3  Mit der Bestellung erkennt der Käufer diese Ver-
kaufsbedingungen als verbindlich an. An seine Be-
stellung ist der Käufer drei Wochen gebunden. Die 
Bestellung des Käufers stellt lediglich ein Angebot 
zum Abschluss eines Kaufvertrages dar. Ein Vertrag 
kommt daher erst durch unsere schriftliche Auf-
tragsbestätigung, spätestens aber durch Lieferung 
der Ware zustande.

2.4  Zu einer Änderung seiner Bestellung ist der Käufer 
nur insoweit berechtigt, als dies in der Auftrags-
bestätigung vorgesehen ist und der Käufer die von 
uns hierfür bestimmte Frist wahrt. Entsprechende 
Änderungen werden mit der erneuten Erteilung ei-
ner angepassten schriftlichen Auftragsbestätigung 
wirksam. Änderungswünsche des Käufers, die nach 
Ablauf der von uns bestimmten Frist eingehen, werden 
wir nach Möglichkeit ebenfalls berücksichtigen. Wir 
führen diese jedoch nur gegen vorherige schriftliche 
Bestätigung der Kostenübernahme durch den Käufer 
aus.

2.5 Bei Aufträgen mit einer regulären Lieferfrist sind 
Änderungen nur innerhalb der ersten 5 Arbeitsta-
ge ab Auftragsbestätigung möglich, wobei sich die 
Lieferzeit um ca. zwei Wochen verlängert. Allfällige 
Kosten, welche durch Auftragsänderungen entstehen, 
werden nach Aufwand verrechnet. Bei abweichend 
vereinbarten kürzeren Lieferfristen sind Änderun-
gen nicht möglich.

2.6  Angaben in Katalogen, Preislisten oder Bestellvor-
schlägen sind unverbindlich. Maßgeblich sind die im 
Einzelfall vereinbarten und mit der Auftragsbestä-
tigung bestätigten Konditionen.

2.7  Sonderanfertigungen sind Artikel, die nicht serien-
mäßig hergestellt oder nicht in Preislisten geführt 

werden. Dies bezieht sich auch auf Farbgebungen. 
Die für Sonderanfertigungen geltenden Aufprei-
se sind vom Käufer vor seiner Bestellung anzu-
fragen. Maß geblich sind wiederum die im Einzelfall 
vereinbarten und mit der Auftragsbestätigung 
bestätigten Konditionen. Sonder anfertigungen 
können nicht geändert werden. Bei Stornierung 
eines Auftrages ist der Besteller verpflichtet, 
alle bisherigen Aufwendungen und ange fallenen  
Kosten zu entschädigen.

2.8  Soweit es mit dem für uns erkennbaren Zweck der 
Bestellung vereinbar ist, sind wir zu technisch be-
dingten Leistungs- sowie Konstruktionsänderungen 
berechtigt. Gleiches gilt für handelsübliche materi-
albedingte Abweichungen von Struktur und Farbe.

3.  Stornierung – Einvernehmliche Warenrücknahme

3.1  Die Aufhebung abgeschlossener Verträge bedarf 
unserer schriftlichen Bestätigung. Ein Anspruch auf 
Vertragsaufhebung besteht nicht. Wird ein Vertrag 
auf Wunsch des Käufers einvernehmlich aufgehoben, 
so hat der Käufer uns alle bis zum Zeitpunkt der 
Aufhebung entstandenen Aufwendungen zu erset-
zen, auch wenn dies in der Aufhebungsvereinbarung 
nicht gesondert vereinbart ist.

3.2  Bei Sonderanfertigungen oder von uns bei Dritten 
bezogenen Waren ist eine Vertragsaufhebung aus-
geschlossen.

3.3  Soweit die zurückgenommene Ware beim Käufer oder 
dessen Anschlusskunden bereits in Gebrauch war 
(auch Muster- und Ausstellungsware) , hat uns der 
Käufer den durch die Ingebrauchnahme entstehen-
den Minderwert zu ersetzen. Die uns zu ersetzende 
Wertminderung wird von uns nach billigem Ermessen 
bestimmt. Die Rücknahme beschädigter Ware ist 
ausgeschlossen.

4.  Preise / Transport-, Montage- und Servicekosten

4.1  Lieferungen nach Deutschland: Für jede Lieferung 
mit einem Nettoauftragswert unter 750,– EUR pro 
Anlieferadresse berechnen wir einen Frachtkosten-
zuschlag von 45,– EUR (zzgl. Mwst.).

4.2  Beim Versand von Kleinteilen (Ersatzteilen) im Wert 
von unter 150,– EUR Nettoauftragswert berechnen 
wir einen Kleinmengenzuschlag von 12,– EUR (zzgl. 
Mwst.) pro Sendung (Verpackung und Porto enthal-
ten). 

4.3  Unsere Preise verstehen sich zuzüglich der jeweils 
geltenden Umsatzsteuer sowie exklusive Versand, 
Verpackung und Versicherung.

4.4  Liegen zwischen Vertragsschluss und zeitgerechter 
Lieferung mehr als 4 Monate, so sind wir berechtigt, 
den zum Zeitpunkt der Lieferung geltenden Listen-
preis zu berechnen bzw. den Kaufpreis entsprechend 
der Erhöhung des Listenpreises anzupassen.

4.5 Im Rahmen von Sukzessivlieferungsverträgen und 
Abrufaufträgen berechnen wir – soweit nichts an-
deres vereinbart – die zum Zeitpunkt der Lieferung 
geltenden Tagespreise.

4.6  Montage- und sonstige Serviceleistungen sind im 
Lieferumfang nicht enthalten. Montage- und sons-
tige Serviceleistungen werden von uns bei und nach 
Anlieferung nur auf gesonderte Bestellung ausge-
führt und bedürfen der rechtzeitigen vorherigen 
Absprache.

4.7  Montagesätze und die Montagekostenmindestpau-
schale richten sich nach der jeweils gültigen Preislis-
te, soweit diese nicht für einzelne Waren individuell 
vereinbart wurden.

5.  Transportrisiko

 Die Gefahr des Verlusts oder der Beschädigung der 
Ware geht mit deren Übergabe an den Spediteur, 
den Frachtführer oder die sonst zur Versendung 

der Ware bestimmte Person oder Anstalt auf den 
Käufer über.

6.  Lieferzeit / Lieferung

6.1  Liefertermine oder -fristen, die nicht ausdrücklich 
als verbindlich vereinbart worden sind, stellen ledig-
lich unverbindliche Angaben dar. Die Lieferzeit wird 
grundsätzlich in Kalenderwochen festgelegt. Der 
taggenaue Liefertermin innerhalb der bestätigten 
Woche bleibt unserer Auswahl vorbehalten.

6.2  Wir sind zu Teillieferungen und Teilleistungen jederzeit 
berechtigt, soweit dies für den Käufer zumutbar ist.

6.3  Die Lieferzeit unterliegt allen Vorbehalten, die sich 
aus unvorhergesehenen Hindernissen sowohl im ei-
genen Betrieb als auch denen der Zulieferer sowie 
aus höherer Gewalt ergeben können. Darunter fallen 
alle unvorhergesehenen Ereignisse wie zum Beispiel 
behördliche Eingriffe, Betriebsstörungen, Arbeits-
kämpfe, Verzögerungen in Anlieferung und Produk-
tion, Krieg, Katastrophen usw.. In diesen Fällen sind 
wir berechtigt, die Lieferung und/oder sonstige 
Leistungen um die Dauer der Behinderung zuzüglich 
einer angemessenen Anlaufzeit hinauszuschieben. 
Dauert die Behinderung länger als drei Monate an, 
sind beide Parteien berechtigt, hinsichtlich des noch 
nicht erfüllten Teils vom Vertrag zurückzutreten 
ohne Schadensersatz geltend machen zu können.

6.4  Werden Lieferungen vom Käufer nicht fristgemäß 
abgenommen, so sind wir abweichend von Ziffer 7.1 
berechtigt, dem Käufer die gelieferte Ware ein-
schließlich entstehender Mehrkosten (z.B. durch 
Einlagerung) mit sofortiger Fälligkeit zu berechnen. 
Abrufaufträge sind auf längstens ein Jahr befristet 
und in dieser Zeit abzunehmen. 

7.  Zahlung

7.1  Rechnungen über die Lieferung gekaufter Waren und 
die Vergütung von Montage- und Serviceleistungen 
(z.B. Planungsleistungen und Kundendienst) sind nach 
Leistungserbringung und Zugang der Rechnung beim 
Käufer ohne Abzug sofort zahlbar und grundsätz-
lich innerhalb einer Frist von 30 Kalendertagen nach 
dem Rechnungsdatum zu begleichen. Bei Zahlungen 
innerhalb von 10 Tagen (eingehend auf unserem Kon-
to) ab Rechnungsdatum gewähren wir 2 % Skonto; 
dies gilt jedoch nicht für Ersatzteile sowie Monta-
ge- und Serviceleistungen. Bei Objektaufträgen, z.B. 
Schrank- und Trennwänden, gelten die Zusatzbedin-
gungen gemäß Ziffer 14.

7.2  Wird die Rechnung nicht innerhalb von 30 Kalender-
tagen nach dem Rechnungsdatum beglichen (maßgeb-
lich ist der Zahlungseingang auf unserem Konto), ist 
der Käufer in Verzug, ohne dass es einer gesonderten 
Mahnung bedarf. Von diesem Zeitpunkt an ist unsere 
Forderung mit mindestens 8 % über dem Basiszins-
satz (§ 247 BGB) zu verzinsen. Der Nachweis eines 
weiteren Schadens, insbesondere höherer Zinsen, 
bleibt vorbehalten. Die Zahlungstermine sind auch 
einzuhalten, wenn Transport, Ablieferung, Montage, 
Inbetriebsetzung oder Abnahme der Lieferung aus 
Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, verzögert 
oder verunmöglicht werden. Unberechtigte Skonto-
abzüge werden nachbelastet.

7.3  Eine Aufrechnung durch den Käufer ist nur mit von 
uns anerkannten, rechtskräftig festgestellten oder 
entscheidungsreifen Gegenansprüchen zulässig. 
Zurückbehaltungsrechte können vom Käufer nur 
aufgrund von Forderungen aus demselben Vertrags-
verhältnis geltend gemacht werden.

7.4 Im Falle des Verzuges des Käufers werden alle noch 
nicht fälligen oder gestundeten Forderungen sofort 
fällig; wir werden von der Verpflichtung zur Erbrin-
gung weiterer Vorleistungen frei.

7.5  Zahlungen mit Scheck bedürfen der gesonderten 
Vereinbarung. Scheckzahlungen gelten als Zahlungs-
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versprechen und werden nur angenommen, wenn die 
Diskontierung möglich ist. Geht ein Scheck verloren, 
sind wir nicht verpflichtet, Zahlung weiterhin aus dem 
Papier zu suchen. Schecks werden nur erfüllungshal-
ber und nicht als Barzahlung angenommen. Zahlungen 
per Wechsel werden von uns nicht akzeptiert.

7.6  Werden uns nach Vertragsschluss Umstände be-
kannt, welche die Kreditunwürdigkeit des Käufers 
bereits bei Vertragsabschluss erkennen lassen, sind 
wir vorbehaltlich aller sonstigen Rechte berechtigt, 
nach unserer Wahl den Gegenwert der Lieferung 
durch Nachnahme zu erheben oder Vorauszahlung 
bzw. Sicherheitsleistung für weitere Lieferungen 
zu verlangen.

7.7  Wir können überdies vom Vertrag zurücktreten, so-
fern der Käufer die Eröffnung eines Insolvenzver-
fahrens über sein Vermögen beantragt, auf Grund 
eines Antrages eines Dritten ein Insolvenzverfahren 
über das Vermögen des Käufers eröffnet oder die 
Eröffnung mangels Masse abgelehnt wird.

8.  Eigentumsvorbehalt

8.1  Bis zur Erfüllung aller Forderungen (einschließlich 
sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent) , 
die uns – gleich aus welchem - Rechtsgrund gegen 
den Käufer jetzt oder künftig zustehen, bleiben die 
von uns gelieferten Waren in unserem Eigentum (Ei-
gentumsvorbehalt). Wir geben diese Sicherheiten auf 
Verlangen und nach unserer Auswahl frei, wenn und 
soweit ihr Wert unsere Forderungen nachhaltig um 
20% übersteigt.

8.2  Verarbeitung oder Umbildung erfolgen stets für uns 
als Hersteller, jedoch ohne Verpflichtung für uns. 
Erlischt unser Eigentum durch Verarbeitung, Verbin-
dung oder Vermischung, werden wir Miteigentümer 
der neuen Gegenstände oder des vermischten Be-
standes und zwar im Verhältnis des Wertes zu dem 
Wert der fertigen Waren. Ferner wird bereits jetzt 
vereinbart, dass das (Mit-)Eigentum des Käufers 
an der einheitlichen Sache wertanteilmäßig (Rech-
nungswert) auf uns übergeht. Der Käufer verwahrt 
unser (Mit) Eigentum unentgeltlich. Ware, an der 
uns (Mit-)Eigentum zusteht, wird im Folgenden als 
Vorbehaltsware bezeichnet.

8.3  Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware im 
ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr zu verarbei-
ten und zu veräußern, solange er nicht in Verzug 
ist. Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen 
sind unzulässig. Die aus dem Weiterverkauf oder 
einem sonstigen Rechtsgrund (Beschädigung, Ver-
lust, Untergang, Versicherung, unerlaubte Handlung) 
bezüglich der Vorbehaltsware entstehenden Forde-
rungen gegen Dritte (einschließlich sämtlicher Sal-
doforderungen aus Kontokorrent) tritt der Käufer 
bereits jetzt sicherungshalber in vollem Umfang an 
uns ab. Wir nehmen diese Abtretung hiermit an. Wir 
ermächtigen den Käufer hiermit widerruflich, die an 
uns abgetretenen Forderungen für unsere Rechnung 
im eigenen Namen einzuziehen. Diese Einziehungser-
mächtigung kann nur widerrufen werden, wenn der 
Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ord-
nungsgemäß nachkommt.

8.4  Der Käufer ist verpflichtet, uns auf Verlangen unver-
züglich den Bestand der uns abgetretenen Forde-
rungen mit allen zum Einzug erforderlichen Angaben 
mitzuteilen, sämtliche zum Einzug notwendigen Un-
terlagen zu übergeben und sich auf unser Verlangen 
jeder Einziehung der uns abgetretenen Forderungen 
zu enthalten.

8.5  Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware, ins-
besondere Pfändungen, wird der Käufer auf unser 
Eigentum hinweisen und uns unverzüglich unter 
Übergabe sämtlicher für eine Intervention erfor-
derlichen Unterlagen schriftlich benachrichtigen, 
damit wir unsere Eigentumsrechte durchsetzen 

können. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, uns 
die in diesem Zusammenhang entstehenden gericht-
lichen oder außergerichtlichen Kosten zu erstatten, 
haftet hierfür der Käufer.

8.6  Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers – ins-
besondere Zahlungsverzug – sind wir berechtigt, die 
Vorbehaltsware zurückzunehmen oder gegebenenfalls 
Abtretung der Herausgabeansprüche des Käufers 
gegen Dritte zu verlangen. In der Zurücknahme sowie 
in der Pfändung der Vorbehaltsware durch uns liegt 
kein Rücktritt vom Vertrag.

8.7  Wird die Ware an einen Ort außerhalb der örtlichen 
Zuständigkeit der deutschen Gerichte verbracht und 
ist der Kaufpreis nicht bezahlt, ist der Anschluss-
kunde vom Käufer insbesondere zu verpflichten, 
sicherzustellen, dass wir Eigentümer der ausgelie-
ferten Ware bis zu deren Bezahlung bleiben oder ein 
entsprechendes Sicherungsrecht für uns begründet 
wird. Der Käufer ist verpflichtet, uns hierüber zu 
informieren.

9.  Garantiebestimmungen

 Die gültige Fassung der Garantiebestimmungen sind 
unter dem Hyperlink https://de.nowystyl.com/de/
garantie/ zu finden.

10.  Muster – Zeichnungen – Sonderanfertigungen / 
Rechte Dritter

10.1  An Abbildungen, Zeichnungen, Skizzen sonstigen 
Unterlagen und Mustern - gleich, ob in Papierform 
oder in elektronischer Form – behalten wir uns die 
Eigentums- und Urheberrechte vor. Sie sind auf Ver-
langen zurückzusenden und dürfen an Dritte nicht 
ohne unser Einverständnis weitergegeben werden.

10.2  Mit der Bestellung versichert der Käufer unter 
Übernahme der Haftung, dass durch von ihm vorge-
schriebene Herstellungen (insbesondere bei Sonder-
anfertigungen nach Skizze des Käufers) keine Rechte 
Dritter verletzt werden. Werden wir von einem Drit-
ten diesbezüglich in Anspruch genommen, so ist der 
Käufer verpflichtet, uns von diesen Ansprüchen auf 
erstes Anfordern freizustellen. Die Freistellungs-
pflicht bezieht sich auf alle Aufwendungen, die uns 
aus oder im Zusammenhang mit der Inanspruchnahme 
durch einen Dritten notwendigerweise erwachsen.

10.3  Ausnahmsweise und nur nach besonderer Vereinba-
rung werden Produkte für höchstens drei Wochen 
als Muster zur Verfügung gestellt. Innerhalb dieser 
Zeit nicht zurückgegebene Ware wird als gekauft 
betrachtet und berechnet. Bei Zurückgabe der Wa-
re gelten in jedem Falle die Bestimmungen gemäß 
„Warenrücksendungen“. Sonderanfertigungen sowie 
Musterstücke sind von der Rückgabe ausgeschlos-
sen.

11. Warenrücksendungen

 Mit Ausnahme der als Muster definierten Bezüge 
besteht grundsätzlich kein Rückgaberecht. Rück-
sendungen werden nur nach vorheriger schriftli-
cher Vereinbarung angenommen, wobei die Ware in 
jedem Falle frei Haus und mit Lieferscheinkopie an 
uns zurückzusenden ist. Gutschriften aus Waren-
rücksendungen werden nicht ausbezahlt, sondern mit 
Rechnungen aus anderen Warenbezügen verrechnet. 

12.  Allgemeines

12.1  Sollte eine Bestimmung dieser Verkaufsbedingun-
gen ungültig sein oder werden, berührt dies nicht 
die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieser 
Verkaufsbedingungen.

12.2 Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem 
Käufer gilt ausschließlich das Recht der Bundesre-
publik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kauf-
rechts (Übereinkommen der Vereinten Nationen 
über Verträge über den internationalen Warenkauf 

– CISG) und der Verweisungsnormen des deutschen 
internationalen Privatrechts (EGBGB).

12.3  Erfüllungsort für die Lieferung und die Zahlung ist 
unser Sitz.

12.4  Soweit der Käufer Kaufmann, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist, ist unser Sitz ausschließli-
cher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten, die sich 
unmittelbar oder mittelbar aus Rechtsgeschäften 
ergeben, denen diese Verkaufsbedingungen zugrunde 
liegen. Das gleiche gilt, wenn der Käufer nach Ver-
tragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthaltsort an einen Ort außerhalb der Bundes-
republik Deutschland verlegt oder seinen Wohnsitz 
oder gewöhnlichen Aufenthalt zum Zeitpunkt der 
Klageerhebung nicht bekannt ist. Wir sind daneben 
berechtigt, nach unserer Wahl auch an jedem ande-
ren zuständigen Gericht zu klagen.

12.5 Wir erheben, speichern und verarbeiten personen-
bezogene Daten, die im Zusammenhang mit den von 
diesen Verkaufsbedingungen geregelten Geschäften 
stehen, nach den Bestimmungen des Bundesdaten-
schutzgesetzes.

12.6 Für alle in unseren Verkaufsunterlagen dargestell-
ten und beschriebenen Produkte be hal ten wir uns 
technische, preisliche und formale Aus führungs-
änderungen vor.

12.7 Für die Erzeugnisse unseres Hauses gelten die jewei-
ligen Preislisten ab dem Datum ihres Erscheinens, 
auch für noch nicht ausgeführte Lieferungen und 
Abrufaufträge.

13.  Zusatzbedingungen für Schrank- und Trennwand-
Abwicklungen

13.1  Für Schrank- und Trennwandabwicklungen gelten die 
Bedingungen für Lieferung und Gewährleistung nach 
der VOB/B. Die Anlieferung erfolgt hinter die erste 
verschließbare Tür.

13.2  Es gelten – schematisch dargestellt – folgende Be-
dingungen für die Zahlung der Rechnungsbeträge:

 • 1/3 des Rechnungsbetrages bei Auftragserteilung 
• 1/3 des Rechnungsbetrages bei Lieferung 
• Differenz bis 90% des Rechnungsbetrages bei  
   Beendigung der Montage 
• Rest bei Schlussrechnung

 Skontogewährung ist ausgeschlossen. Grundlage 
aller Montagearbeiten sind unsere vom Bauherrn 
bzw. Architekten genehmigten Ausführungszeichnun-
gen. Unsere Montageleistungen werden bausauber 
übergeben. Für alle auftretenden Maßtoleranzen, 
die nicht der VOB oder den DIN-Vorschriften 1820/1 
entsprechen, müssen für geleistete Mehraufwen-
dungen Regiekosten in Anwendung gebracht werden. 
Die Berechnung erfolgt über Stundennachweis zu 
unseren jeweils gültigen Stundensätzen. Alle zu-
sätzlichen Leistungen und Mehraufwendungen, die 
zu erbringen sind, wie z.B. Sonderblenden, Anpassar-
beiten, besondere Decken- und Wandanschlüsse usw., 
werden ebenso separat berechnet wie Aufwendun-
gen, die auf Behinderung durch andere Handwerker 
oder besondere Schwierigkeiten wie Stromausfall, 
Montageverschiebung etc. zurückzuführen sind. Sie 
werden nach Zeitaufwand abgerechnet.
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